
Antrag auf Erlaubnis zur Sondernutzung auf öffentlichem 
Verkehrsgrund gem. Art. 18 Abs. 1 des Bayer. Straßen- u. 

Wegegesetzes (BayStrWG) 
 

Antragsteller (Name Vorname): ______________________________________ 
 

Adresse:      ______________________________________ 
 

Telefonnummer:      ______________________________________ 

 
Verantwortlicher für die Verkehrssicherung (Name Vorname): 
________________________________________________________________ 
 

Adresse:      ______________________________________ 
 

Telefonnummer:      ______________________________________ 
RSA Zertifikat! 

 
Ein Lageplan mit der gekennzeichneten Stelle des Vorhabens 
ist beizulegen! 
 
 
 
_________________________             
Datum, Unterschrift Antragsteller 

 

Maßnahme:      Aufstellung einer       
  

Ort der 

Maßnahme 

Gemeinde, Straße, Haus-Nr. 

      

Straßen- 

bezeichnung 

(Gemeindestraße, Gehweg) 

      

Die Inanspuch 

-nahme auf 

öffentlichem 

Verkehrs- 

grund erfolgt 

(Zweck) 

 

      

Dauer wird von 

      
bis 

      
längstens bis 

      
Größe Länge (m) 

      m 
Breite (m) 

      m 
Tiefe (m) 

      m 

Gründe: 

Die Aufstellung / Ablagerung / Anbringung erfolgt wegen                          auf Straßengrund 
Durch diese Maßnahme wird die Benutzung der Verkehrsfläche über den Gemeindebereich hinaus erforderlich. Es 

besteht daher Erlaubnispflicht (Art. 18 Abs. 1 BayStrWG). Erlaubnisbehörde ist der Träger der Baulast. 


